




Welche praktischen Tipps helfen mir weiter?
(Gute Laborpraxis - GLP)

- Lösungen nicht aus dem Kühlschrank pipettieren
- Pipettenspitzen nur 1 – 2 mm in Flüssigkeit tauchen. Schon bei 2 µl Pipettiervolumen
können bei viskosen Lösungen nach zu tiefem Eintauchen 50 – 100 µl außen anhängen

- Pipette nicht zu schräg halten (max. 30° Schräge ist zulässig)
- Pipette nicht ruckartig bewegen
- Pipettierknopf beim Aufnehmen oder Abgeben nicht ruckartig loslassen
- Viskosität und Dampfdruck der Flüssigkeit beachten

1000 ml Wasser wiegen 1000 g, jedoch nur bei 4 °C. Bei Labortemperaturen weicht die
Dichte des Mediums erheblich davon ab. Bitte immer den Dichtekorrekturfaktor berücksichtigen!

Bei geringer relativer Luftfeuchtigkeit ist die Verdunstung hoch. Dies kann – vor allem bei
kleinen Volumina – zu erheblichen Abweichungen führen.
Auch die elektrostatische Aufladung von Waage, Pipette, Personal und vor allem Auffanggefäß
führt zu starken Abweichungen.
Abhilfe: Luftfeuchtigkeit über 50% halten

Durch die Handwärme können die ersten 2-3 Pipettierwerte stark beeinflusst werden.
Abhilfe: Vorgesteckte Spitzen benutzen und mindestens 5 mal vorher benetzen

Folgende Faktoren beeinträchtigen die Genauigkeit von Pipettierung und Pipettenprüfung:
- Schlechte Passform der Spitze
- Ungerade Pipettenspitze
- Ungleichmäßige Kolbenbewegung
- Falsche Pipettiertechnik
- Fehlende Vorbenetzung der Spitze
- Unterschiedliche Temperaturen der Messmittel
- niedrige Luftfeuchtigkeit und damit Verdunstung
- Elektrostatische Aufladung
- Luftzug

Tipp:

Tipp:

Welche Fehler kommen häufig vor und wie kann ich sie vermeiden?

„Meine neue/kalibrierte Pipette geht falsch, ich habe 1000 µl auf die Waage pipettiert und es sind
nur 995 mg!“

„Obwohl ich den temperaturabhängigen Dichtefaktor berücksichtigt habe, ist das Volumen immer
noch zu niedrig.“

„Ich habe extra die Spitze mit der Hand ganz fest gedreht und jetzt bekomme ich immer
wieder verschiedene Werte!“

Welche Faktoren beeinflussen die Genauigkeit von Messungen?
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- Ungenauigkeit bei der Kalibration der Prüfwaage
- Nutzungsdauer und Leitfähigkeit der Prüfflüssigkeit (destilliertes Wasser)

Folgende Faktoren haben Einfluss auf die Genauigkeit von Pipettierung und Pipettenprüfung und
müssen ggf. berücksichtigt werden:

- Viskosität, Dampfdruck und Oberflächenspannung des Mediums
- Pipettiermodus und Pipettiertechnik, (ggf. Vergleichsmessungen mit verschiedenen
Personen)

- Unterschiede zwischen elektronischen und mechanischen Pipetten
- Rundungsdifferenzen bei der Test-Software
- Umgebungsbedingungen wie Temperatur, rel. Luftfeuchtigkeit und Luftdruck.

Diese müssen gemessen und die Messergebnisse mit Hilfe von Korrekturfaktoren
umgerechnet werden

... auf das Ergebnis kommt es an ...
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